
Förderpreis 
Kunst-

vermittlung

Der Preis ist mit jeweils 1.000,- EUR dotiert.

Bitte senden Sie Ihr Konzept unter Angabe Ihrer Daten 
und Ihres Studiengangs bis zum 30. April 2017 (Datum 
des Poststempels) an:

Brigitte Digel
Städtische Galerie Wolfsburg
Schlossstraße 8
38448 Wolfsburg

Bitte senden Sie Ihr Konzept und Ihre Daten außerdem 
per Mail (pdf) an brigitte.digel@stadt.wolfsburg.de

Rückfragen richten Sie bitte an:

Prof. Dr. Susanne Pfleger 
susanne.pfleger @stadt.wolfsburg.de  
Fon: 05361 281016

Die eingereichten Unterlagen verbleiben bei der Städti-
schen Galerie Wolfsburg. Die eingereichten Konzepte 
und Projektideen sind geistiges Eigentum der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Im Falle einer exemplarischen 
Umsetzung eines Wettbewerbsbeitrags wird das Projekt 
gemeinsam mit den betreffenden Studierenden entwi-
ckelt und bedarf deren Zustimmung.

Zusammen mit dem Verein „jugend in der galerie“ lobt die Städtische Galerie 
Wolfsburg  den Preis Kunstvermittlung aus. Ziel der Initiative ist es, innovative 
und kreative Ansätze zur Vermittlung zeitgenössischer Kunst in den Blick zu  
nehmen und zu fördern. Der Preis soll Ansporn und Bestätigung für Studierende 
der BURG sein, die sich um innovative, aktuelle Vermittlungsformate bemühen. 

Das Motto der diesjährigen Ausschreibung lautet:

„Das Kunstmuseum als Erlebniswelt“
Bewerben können sich alle Studierende der Hochschule. Es sind Einreichungen 
von Einzelpersonen sowie Gruppen möglich. Wir bitten um Abgabe eines Ver-
mittlungskonzepts von maximal drei Din-A4-Seiten. Eine Anbindung an die 
Sammlungsinhalte der Städtischen Galerie Wolfsburg ist grundsätzlich möglich, 
aber nicht Voraussetzung. Ganz bewusst soll größtmöglicher Spielraum sein, 
um verschiedene Positionen und Strategien der Vermittlung von zeitgenössi-
scher Kunst auszuloten. Intendiert ist ein offener Ideenwettbewerb. Bewertet 
wird nicht die Machbarkeit des Vorschlags, sondern die Konzeptidee.


